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klima:aktiv mobil... mobil

... Ist die Initiative des Lebensministeriums
(Bundesministerium fur Land- und Forstwirtschaft, Umwelt
und Wasserwirtschaft) fur aktiven Klimaschutz im
Verkehrsbereich

.. leistet einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der
Osterreichischen Klimastrategie

... Ist ein Baustein zur Umsetzung der Alpenkonvention
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klima:aktiv mobil tragt zur Erreichung
Ubergeordneter Umweltziele beil:

>>Beltrag zur Zielerreichung der Klimastrategie:
Reduktion der CO,-Emissionen um 300.000 to bis 2010

>>Beltrag zu Feinstaubmalinahmenpaket und
Emissionshochstmengengesetz:
Reduktion der Partikel und Stickoxidemissionen

>>Beitrage zu Zielen im Regierungsprogramm:
= Forcierung des Antells alternativer Antriebe
= Forcierung des Antells alternativer Kraftstoffe
= Erh6hung des Radverkehrsantelils
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Zielgruppen von klima:aktiv mobil sind:  mesi

- alle Akteure im Verkehrsbereich

= Betriebe und o6ffentliche Verwaltungen
= Stadte, Gemeinden, Regionen, Lander
= Freizeit- und Tourismus

= Bautrager, Immobilienentwickler und
Investoren

= Schulen und Jugend
= Medien als Meinungsbildner

= Bdrgerinnen als
Verkehrstellnehmerinnen und
Konsumentinnen
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Was bietet klima:aktiv mobil den Zielgrupp&h?

Unterstltzung, Nutzensynergie, Imagegewinn und
Partnerschaft

= Beraten: Beratungsprogramme fur Mobilitatsmanagement

= Fordern: Forderprogramme fur Investitionen, Betriebskosten
und immaterielle Leistungen fur Fuhrparkumristungen,
Radverkehr und Mobilitatsmanagement

= Motivieren: Radfahren, Spritsparen Kampagnen u.a. mit
Wettbewerben

= Auszeichnen: Projektpartner, zertifizierte Spritspartrainer,
Spritsparchampion, Bike2Business Sieger
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Struktur von klima:aktiv mobil mobil

Beratungsprogramme im Mobilitdtsmanagement (mm)

mm betriebe, verwaltungen mm stadte, gemeinden, reg. mm freizeit, tourismus

spritsparen mm schulen mm bautrager, investoren

Forderprogramme

Umweltférderung im Inland fir Betriebe klima:aktiv mobil Férderprogramm

Bewusstseinsbildungskampagnen

Schwerpunkt Spritsparen Schwerpunkt Radfahren

Auszeichnung der Akteure

Partnerschaften Zertifizierungen, Wettbewerbe .=
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Mobilitatsmanagement fur
Betriebe und offentliche

1 Verwaltungen
= Umstellung des Fuhrparks auf
alternative Antriebe und Treibstoffe
= Logistiksysteme
= Dienstwege
= Mitarbeiterinnenmobilitat

= bietet Information und Services zu
Forderungen

Durch betriebliche MalRBhahmen
konnten bereits rd. 159.000 t
CO,/J eingespart werden!
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Praxisbeispiele Betriebe und Verwaltungen

Ll _ N = Herzer: Fuhrparkumstellung auf

LR A o A =W Abea\y Biodiesel aus Altspeisefetten (-
CTaeend Y el 9.380 t CO,)

= Verarbeitung von Raps zur
regionalen Biodieselproduktion:
Auszeichnung mit dem
,European Green Fleet Award*
des Projektes ARGE
Maschinenring Pflanzenol OO

= Forderbandanlagen in der
Kiesproduktion

= Stockerau: Pflanzendl als
Kraftstoff in der kommunalen
Entsorgung

= Fahrradservice der Stadt Wiener
Neustadt flr ihre Mitarbeiter
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Mobilitatsmanagement fur
Bautrager, Immobilien-

entwickler und Investoren

= Emissionsreduktion durch
umweltvertragliche
Baustellenabwicklung und
Logistik

= attraktiver OPNV, gute
Rad- und FulRwege-
Infrastruktur bereits im
Planungsstadium

= umfangreiche Beratungs —
und Infopackages zu OV /

ABteilung Verkehr, Mobillls o i Car'Sharlng e
Ny A & | -
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Praxisbeispiele MMBautrager

= Umstellung des Fuhrparks auf
Elektro-Fahrzeuge in der Betreuung
— kommunaler Wohnhausanlagen

e\ = Umstellung des Fuhrparks auf
J G CNG-Fahrzeuge

= Baustellenlogistik (Transportoptim
Aushubmanagement,..)

= verkehrssparende Planung v.
Wohnarealen (Car-Sharing,
genligend Fahrradabstellplatze, OV
Tickets...) in Zusammenarbeit mit
Bautragern &

FONES FATES ATy
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Mobilitatsmanagement
far Stadte, Gemeinden und ™!
be . Regionen
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= FOrderung von Rad- und
Ful3gangerinnenverkehr

= Verbesserungen im oOffentlichen
Nahverkehr

= Errichtung von Mobllitats-
zentralen

= Starkung der Ortlichen Nahver-
sorgung

= Offentlichkeitswirksame Ge-
meinde-Packages
“Mobilitatsmanagement”
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Praxisbeispiele Stadte, Gemeinden und Regionen

= Auf- und Ausbau des
Mobilitatszentralen-Netzwerks (> 17
neue MZ in Osterreich)

= OV Pendlerkonzept fur mehr als 2.500
Mitarbeiterinnen der Region Tennengau

= Kooperation mit Verkehrsverbunden:
gratis-Schnuppertickets in mehr als 50
Gemeinden

.= offentlichkeitswirksame Gemeinde-

Packages “Mobilitdtsmanagement”

88 Projektpartner in Stadte, Gemeinden
und Regionen mit rund 45.000 t CO,-

Reduktion | a
& -
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der Freizeit,
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Mobilitatsmanagement
fir Freizeit- und Tourismus

Unterstitzt die Entwicklung,
Umsetzung und Vermarktung
,sanft mobiler* Freizeit- und
Urlaubsangebote

kostenfreie Beratung
Gemeinden u. Tourismus-
verbande

Freizeitbetriebe

Event- und
Grol3veranstalter

31 Projektpartner mit rund 25.000 t
CO,-Reduktion (in Osterreich)

e
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PraX|sbe|sp|eIe Freizeit- und Tourismus

= OV bei GroRveranstaltungen:
Projektpartner Kartner Verkehrsverbund
und OBB zur UEFA EM 2008 /
Klagenfurt

= Ausbau umweltvertraglicher Mobilitat in
KAR”;O%';T| c KET Tourismusregionen z.B. Regionale
FEN FFENMHEN s Gemeinschaftsinitiative Teichalm
G800 8 = Ausbau touristisches Radwegenetz z.B.
Region Neunkirchen / Grofl3venediger

= Wander- und Shuttlebusse mit
alternativen Kraftstoffen z.B.
Ferienregion Nationalpark Hohe Tauern

& | L
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Mobilitatsmanagement fur Schulen und Jugend

HobIlatemanagement = Umsetzung klimafreundlicher und
Klimafreundliche Mobilitit ternen gesundheitsfordernder Mobilitatsplane

- ein Gewinn fur Umwelt und Gesundheit

* Forderung des Umweltverbunds

= Mobilitatsmanagement als Beitrrag zu
CEHAPE (Kinder-Umwelt-
Gesundheits-Aktionsplan Europa)

= “Basis-“ und “Profi“-Paket

Ein Beitrag O:

in Beitrag Usterreichs zum
Kinder-Urmwelt-Gesundheits-Aktionsplan der WHO [CEHAPE]

= NEU: Fokus auf Jugendliche und
Jugendorganisationen

Mobilitadtsmanagement an tber 55 Schulen
Osterreichweit; rund 70 neue 2008/2009

& |

EFTTRES PATENS AW




Spritspar-Initiative

Spritsparen
zahlt sich aus!
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CO, Reduktion durch
Ver%reitung der
energieeffizienten Fahrweise

jahrlicher Spritsparwettbewerb
und breite OA-Kampagne

Integration in die
Fahrschulausbildung und
Priafung

Zertifizierte Spritspar-Trainer
und Schulungsangebote

LKW/Bus Programmschiene

www.klimaaktivmobil.at e R B
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= Trainerausbildung
« rd. 250 zertifizierte Spritspartrainer

= Schulung der Volontare der UEFA

« 250 Personen /- 12t CO,

= 15.000 Personen in direkten Kontakt mit dem Programm
(Trainings und Wettbewerbe)

= Kombitraining SpSp + Fahrsicherheit mit dem OAMTC

= Unternehmensinterne Spritsparwettbewerbe z.B.
Feistritzwerke

= Zielvereinbarungen tber 15.000 t CO,




Praxisbeispiel =~ POSTBUS .- e
] .. mobil
Spritsparen OBB-Postbus

= Spritspar-Training ftr 2.800
Buslenkerlnnen abgeschlossen
= Ersparnis:

* Diesel: 2 Mio Liter p.a.

* Euro: 1,5 Mio+
* CO,: 5.000 Tonnen
= Trainingsergebnisse
« Treibstoffverbrauch minus 10%
« Zeitgewinn: 5%

i
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Erfolge von klima:aktiv mobil

Fordern: Forderprogramm klima:aktiv mobil seit Mai 2007

79 Projekte mit Fordervolumen rd. € 5,3 Mio. bereits
genehmigt (dabei wird ein Investitionsvolumen von € 53
Mio. im Inland ausgelost!)

Uber 400 Projekteinrechungen in [ o 4
den ersten beiden Jahren i

=

Prognose:
200 Projektreinreichungen/Jahr
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Erfolge von klima:aktiv mobil

Motivieren:

Kampagnen fur Radfahren, Spritsparen Wettbewerbe,
Bike2Business, Spritsparchampion

neues Radportal: www.radfahren.klimaaktiv.at

: "i- ..l'--
il Fy

Il Heute Radauftakt in Wien !l
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http://www.radfahren.klimaaktiv.at/
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Motivieren: ,Lal’ die Wadeln auch im Alltag radeln®
Bundesweite Radverkehrs-Offensive

= pike2business — dsterreichweiter
Wettbhewerb fir fahrradfreundliche
Unternehmen

= Print-Kampage
TV- und Kinospots

= Osterreichwelte Radaktionen und -
events

klima:aktiv mobil Fahrrader
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Masterplan Radfahren

= Strategische Grundlage

orere = Radfahrschwerpunkt in den

Fahrradfreundlichste Unternehmen

FOrderprogrammen

= Besondere Bericksichtigung des
Radverkehrs in Planung und Bau von

Infrastruktur, in Verkehrskonzepten

= Promotion des positiven
Gesundheitseffekts durch Radfahren
(“THE PEP")

= Kooperation und finanzielle
Unterstutzung mit / von Stadten,
Gemeinden und Regionen

.-a
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>> Auszeichnung durch den Umweltminister: erfolgreiche
Auszeichnungsevents: Uber 290 Projektpartner, tber
50 Profischulen, zertifizierte Spritspartrainer,
Spritsparchampion, Bike2Business Sieger

B




Erfolge von klima:aktiv mobil
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Internationale Anerkennung fur klima:aktiv mobil

>>

>>

>>

>2>

CEHAPE Best Practice Award
UNESCO Dekadenprojekt fur MM Schule

Aufnahme in EPOMM (European Platform on
Mobility Management) und Prasentationen
klima:aktiv mobil bei ECOMM 08 und 09

Vorbild fur D und NL

Green Fleet Awards



klima:aktiv mobil Events 2008

> Auszeichnung der
klima:aktiv mobil und
klima:aktiv haus
Projektpartner

> Ausstellung
klimafreundlich mobil

4.6-19.10.08

> klima:aktiv Event und
Ost. Klimaschutzpreis 4.
November 2008
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Einladung

klima:aktiv mobil in die Zukunft
Strategien - Projekte - Farderungen

U

ﬁste_rreichischer ]
klimaschutzprei

& | .

www.klimaaktivmobil.at


http://www.klimaschutzpreis.at/start.asp
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>> Uber 380 Projektpartner sparen rund 230.000 t
CO, jahrlich!

CO,-Reduktion [t/a] durch klima:aktiv mobil Projekte
350.000
erwarteter Reduktionseffekt
bis 2010 It. Klimastragegie
+ 300.000
=
@©
g 250.000
3 O CO2-Reduktion [t/a] It. Klimastrategie
=, 200.000 =
[ 164.843 0O CO2-Reduktion [t/a] Zielvereinbarungen
o —
< 150.000 3p0.090— | @ cO2-Reduktion [t/a] klima:aktiv mobil-
_g Projekte gefordert
& 100.000 || |@CO2-Reduktion [t/a] UFI-Projekte gefordert
1
N
O  50.000 -
0 7.637 .
0 ‘
G}fzﬁ” (]960 ,96\ (]90% $® q/@q '19'\9
s 4 & o o
v Q Q % Vv
Jahr
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- die Erfolgsbilanz -

= rd. 380 klima:aktiv mobil
Projektpartner

= Emissionsreduktion: mehr als
230.000 t CO, pro Jahr durch
Mallhahmen der Projektpartner:

225 Betriebe
- 88 Stadte, Gemeinden und OMESROW N

Regionen Trafﬁc Iam

27 Verwaltungen 190 % €O, -frei
“tsamteinsparun o Jahr:

- 31 Tourismuseinrichtungen -_znso“:)gsopt (‘;S’ pro/

+ 55 Schulen (> 100 ab Herbst 09) ,

0
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klima:aktiv mobil Kontakte

STRATEGISCHE STEUERUNG: Lebensministerium
Abt. V/5 — Verkehr, Mobilitat, Siedlungswesen und Larm:

DIl Robert THALER, DI Iris EHRNLEITNER
www.lebensministerium.at

DACHMANAGEMENT: Osterreichische Energieagentur
DI Willy RAIMUND, DI Andrea LEINDL, DI Christine Zopf-Renner
klimaaktivmobil@energyagency.at

Tel.: +43 (0)1 / 586 15 24-0; www.klimaaktivmobil.at

www.klimaaktivmobil.at s R


mailto:klimaaktivmobil@energyagency.at
http://www.klimaaktivmobil.at/

	klima:aktiv mobil�DI Christine Zopf-Renner�Austrian Energy Agency�Bozen, 2.04.2009
	klima:aktiv mobil… 
	klima:aktiv mobil Landkarte
	klima:aktiv mobil trägt zur Erreichung übergeordneter Umweltziele bei:
	Zielgruppen von klima:aktiv mobil sind: 
	Was bietet klima:aktiv mobil den Zielgruppen?
	Struktur von klima:aktiv mobil
	Foliennummer 8
	Praxisbeispiele Betriebe und Verwaltungen
	Foliennummer 10
	Praxisbeispiele MMBauträger�
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Mobilitätsmanagement �für Freizeit- und Tourismus
	Foliennummer 15
	Mobilitätsmanagement für Schulen und Jugend
	Spritspar-Initiative
	Aktuelle Erfolge der Spritspar-Initiative
	Praxisbeispiel�Spritsparen ÖBB-Postbus
	Erfolge von klima:aktiv mobil
	Erfolge von klima:aktiv mobil 
	Motivieren: „Laß die Wadeln auch im Alltag radeln“�Bundesweite Radverkehrs-Offensive
	Masterplan Radfahren
	Erfolge von klima:aktiv mobil�
	Erfolge von klima:aktiv mobil
	klima:aktiv mobil Events 2008�
	Erfolge von klima:aktiv mobil 
	klima:aktiv mobil:�- die Erfolgsbilanz  -
	klima:aktiv mobil Kontakte

